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Liebe Gäste und Handballfreunde,

am heutigen Heimspieltag dürfen wir die Mannschaft der Adler  
aus Regensburg herzlich willkommen heißen. Im Vergleich zur letzten  
Saison haben sich die Gäste mit einigen erfahren Spielern (Meyer, 
Singwald ...) verstärkt. Mit Sicherheit zählen Sie somit zum Kreis 
der Mannschaften, die ein Wörtchen um die Meistershaft mit- 
reden wollen. Zurzeit belegen die Gäste den 6. Tabellenplatz und  
ließen mit ihrem Heimsieg gegen den HSC 2000 Coburg aufhorchen. 
Nach der bitteren Niederlage am vergangenen Freitag bei den Hätz-
felder Bullen beträgt der Abstand zur Spitze bereits 5 Punkte. Um den 
Anschluss nach oben nicht zu verlieren und die Niederlage wieder gut 
zu machen, sollten Heute die beiden Punkte in Waldbüttelbrunn bleiben.  
Dazu wird es allerdings nötig sein, dass die Mannschaft ein anderes  
Gesicht zeigt als zu Letzt. Die Heutige Partie steht unter der Leitung der 
beiden Unparteiischen Florian und Maximilian Murrmann.

Die Zweite hat es mit dem TSV Partenstein zu tun. Nach 5 Niederlagen in 
Serie will die Mannschaft nun endlich wieder Punkten. Dass Sie mit jedem 
Gegner mithalten kann hat die Zweite in den letzten Spielen gezeigt. 

Unterstützen Sie unsere Mannschaften und freuen wir uns auf einen 
spannenden Abend.

Ihr 

Dominik Lohn

DJK Waldbüttelbrunn
SG Regensburg



DIE BEGEGNUNGEN DES HEUTIGEN SPIELTAGES

PLATZ MANNSCHAFT SPIELE TORDIFF. PUNKTE

	 1	 VfL Günzburg	 9	 +	 27	 14:4

	 2	 TG Landshut	 9	 +	 14	 14:4

	 3	 HaSpo Bayreuth	 8	 +	 38	 13:3

	 4	 HSC 2000 Coburg II	 9	 +	 31	 13:5

	 5	 SG Regensburg	 9	 +	 18	 12:6

	 6	 TV 1861 Erlangen-Bruck	 7	 +	 19	 10:4

	 7	 TSV Lohr	 8	 +	 4	 10:6

	 8	 DjK Waldbüttelbrunn	 9	 +	 2	 9:9

	 9	 TG Heidingsfeld	 8	 -	 8	 7:9

	10	 TSV Friedberg	 8		  0	 6:10

	 11	 HT München	 9	 -	 12	 5:13

	12	 SV Anzing	 9	 -	 27	 4:14

	13	 SG DjK Rimpar II	 9	 -	 41	 3:15

	14	 TuS Fürstenfeldbruck II	 9	 -	 65	 0:18

Sa.	 23.11.2019	 18:00	 TV 1861 Erlangen-Bruck – VfL Günzburg 

 			   18:00  	SV Anzing – TSV Lohr 

			   19:30	 HaSpo Bayreuth – TG Heidingsfeld 

			   20:00	HT München – TSV Friedberg 

			   20:00	TG Landshut – TuS Fürstenfeldbruck II 

So.	 22.11.2019	 16:00  	HSC 2000 Coburg II – SG DjK Rimpar II

TABELLE



POSITION / 
AUFGABE

NAME NR.

DIE MANNSCHAFTSAUFSTELLUNG

Tormann	 Jens Brückner	 Nr. 1

Tormann	 Max Feuerbacher	 Nr. 22

Rückraum	 Dominik Dutz	 Nr. 2

Rückraum	 Julian Stumpf	 Nr. 5

Kreis	 Christian Beißner	 Nr. 7

Außen	 Felix Wolf	 Nr. 8

Rückraum	 Lukas Tendera	 Nr. 13

Kreis	 Tobias Glöggler	 Nr. 19

Rückraum	 Andreas Paul	 Nr. 20

Rückraum	 Timo Issing	 Nr. 21

Außen	 Nils Kwiatkowsk	 Nr. 23

Rückraum	 Markus Kirchner	 Nr. 24

Rückraum	 Jannik Renz	 Nr. 25

Außen	 Lucas Meyer	 Nr. 33

Kreis	 Matthias Grünert	 Nr. 35

Rückraum	 Yannick Bardina	 Nr. 94

Trainer	 Dusan Suchy

MV	 Winfried Körner

Physio	 Thomas Scherg

Mannschaftsarzt	 Dr. Axel Jäger



HALTEN SIE IN DER HALBZEIT  
IHRE EINTRITTSKARTE BEREIT!

1 x BAYERNTICKET
WIR VERLOSEN:

HALBZEITGEWINNSPIEL
1230

Merowingerstr. 4, 97297 Waldbüttelbrunn
info@weber-martin.de  
www.weber-martin.de
Tel.: 0931 / 7 84 09 47       
Fax: 0931 / 84 09 49

Friedensstraße 31
97265 Hettstadt
✆	09 31. 460 63 64
✉	mail@logopaedie-lusin.de

www.logopaedie-lusin.de

Judith Meyerhuber Gbr
Nina Lusin &

Praxis  
für Logopädie

Therapie bei  
Sprach-, Sprech-, Schluck- 
und Stimmstörungen



SG
Regensburg

Auszug aus dem Spielbericht SG Regensburg gegen SV Anzing am 16.11.2019 

Bereits nach knapp 11 Minuten netzte Marvin Wunder zum 7:2 für die Domstädter  
ein, die personell aus dem Vollen schöpfen konnten. Kai-Uwe Pekrul hatte seine  
Jungs in die Pflicht genommen und perfekt auf dieses Spiel eingestellt. Er warnte  
immer wieder vor der Klasse der Löwen. Zudem forderte er mannschaftliche  
Geschlossenheit.
Im Vergleich zum letzten Auswärtsspiel gingen die Regensburger hochkonzentriert,  
entschlossen und selbstsicher in die Partie. Eine gut gelaunte erste Reihe zeigte  
in Halbzeit eins, zu was das Team in der Lage ist und demonstrierte hier tollen  
Bayernliga-Handball vor knapp 300 Zuschauern. Mit enormem Tempo und de- 
fensiv stehender Abwehr kamen die Löwen kaum zum Abschluss. Wenn es doch eng  
wurde, dann stand Torhüter Maximilian Lotter, der 45 Minuten lang eines seiner  
besten Spiele zeigte, wie eine Eins und liess bis zum Halbzeitpfiff nur 9 Gegentore  
zu.
Im Angriffsspiel zeigte der „stille Macher“ Valentin Deml (7) seine Wichtigkeit. Den  
7-Tore-Vorsprung nahmen die Adler über die gesamte Partie mit. Im folgenden  
Durchgang konnte sich nun auch die zweite Reihe zeigen. 
Bei der Pressekonferenz stellte Pekrul den Anzingern ein sehr gutes Zeugnis aus.  
Trotz der deutlichen Niederlage habe Anzing eine hervorragende junge, lauf- 
bereite und zukunftsorientierte Mannschaft, die seiner Meinung nach die Klasse  
halten kann.
Durchaus denkbar, dass dieses Spiel den Adler Auftrieb für die kommenden  
Aufgaben geben wird. Als nächstes wartet die DjK Waldbüttelbrunn auf die Re- 
gensburger.

Spielbericht präsentiert von VITAMOVEO – Physiotherapie | Osteopathie Behandlung

DIE GEGNER
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KOMMENDE TERMINE

	24.11.	 12:00	 männl. C: 	 DjK – TSV Rothenburg

	24.11.	 13:45	 männl. B: 	 DjK – HSG Mainfranken

	24.11.	 15:30	 weibl. A: 	 DjK – SpVgg Giebelstadt

	24.11.	 17:30	 Männer III: 	 DjK – TG 48 Würzburg II

BERICHTE

M I: HEIDINGSFELDER KRAFTAKT
TG HEIDINGSFELD – DJK WALDBÜTTELBRUNN 27:24 (15:13)

Die einen tanzten, die anderen wollten nur so schnell wie möglich weg. Die 
Gefühlslagen direkt nach Abpfiff des Derbys in der Handball-Bayernliga, das 
die TG Heidingsfeld in eigener Halle gegen die DjK Waldbüttelbrunn mit 27:24 
(15:13) gewonnen hatte, hätten unterschiedlicher nicht sein können.

Die Laune bei der TGH war auch deshalb so gut, weil die Voraussetzungen 
bei den Hausherren alles andere als gut gewesen waren. Gerade mal drei 
Feldspieler zum Wechseln hatte Trainer Heiko Karrer auf der Bank, mit 
 Patrick Schneider, der bei der jüngsten Auswärtsniederlage in Anzing bei 
einem Schlag auf den Kopf eine Gehirnerschütterung davongetragen hatte, 
fehlte ein zentraler Rückraumspieler. Und dennoch hatten die selbst ernann-
ten Bullen über weite Teile der zweiten Hälfte mehr zuzusetzen als der Vize-
meister der Vorsaison, dessen Wechselmöglichkeiten weitaus größer waren. 
“Großes Lob an die Jungs, die haben einen riesigen Kampf geliefert”, erklärte 
Karrer nach dem Schlusspfiff. Er sah in einer konsequenten Defensivleistung 
den Schlüssel zum Erfolg seines Teams.

Zwei Akteure machten sich bei der TGH besonders verdient: der nach elf Minu-
ten eingewechselte Torhüter Robert Tschuri und Spielmacher Luis Franke. Der 
TGH-Regisseur war mit zehn Treffern nicht erfolgreichster Werfer der Partie, 
sondern auch ein Ideengeber, der die volle Distanz von 60 Minuten auf dem 
Feld stand. “Das war ein richtig guter Fight, den wir hier geliefert haben”, 
freute sich Franke, der gleich danach auch seinem Schlussmann Tschuri ein 
Sonderlob aussprach. Der blieb zwischen der elften und 16. Minute gänzlich 
ohne Gegentor und musste nach der Halbzeitpause bis zur 52. Minute nur »»



BERICHTE

M III: EISKALT ERWISCHT !
TV GROSLANGHEIM II – DJK WALDBÜTTELBRUNN III   24:33 (14:14)

In der, wohl kältesten Halle des Bezirks traf man sich am Samstagnachmittag 
zur Hatz auf das runde Leder. Hier bekommt das richtige Aufwärmen eine 
ganz andere Dimension, besonders wenn der Gastgeber erst ca. 45 min vor 
Spielbeginn die “Eiskammer” aufschließt!

vier Gegentreffer hinnehmen. Phasen, in denen Heiko Karrers Team letztlich 
die Entscheidung herbeiführte und so zwei Punkte für seinen Weg aus dem  
Tabellenkeller einfuhren.

Gesprächsbedarf bei Dusan Suchy

Sein Waldbüttelbrunner Kollege Dusan Suchy sprach nach dem Abpfiff  
lange mit seinem Sportvorstand Winfried Körner, seinem Torwarttrainer Ma-
tyas Varga und seinem früheren Assistenten Daniel Boldt. Immer wieder gesti-
kulierte Suchy und bereitete den bisweilen konfusen Auftritt, den sein Team in 
den vorangegangen Minuten gezeigt hatte, verbal nach.

Die Phasen, in denen sein Team immer wieder an Keeper Tschuri scheiterte, 
sah der DjK-Coach als entscheidend an. “Wir haben gut begonnen, Tempo 
gespielt und mit 7:5 geführt. Dass wir dann eine Unterzahlsituation mit 0:3 
verlieren, daran kann ich mich in den letzten zwei Jahren nicht erinnern. Aber 
dann war die Sicherheit weg”, bemerkte Suchy. Bis zur Pause kam sein Team 
zwar noch einmal heran, doch in den 22 Minuten nach dem Wechsel reihte  
sich dann ein Fehler an den anderen. 17:24 lag der Gast zwischenzeitlich  
hinten. Am Ende betrieb Waldbüttelbrunn noch etwas Ergebniskosmetik, ohne 
jedoch eine wirkliche Chance auf die Wende zu haben.

Sinnbildlich eine Szene in der zweiten Hälfte, als DjK-Keeper Max Feuerbacher 
einen Gegenstoß einleiten wollte, stattdessen aber Schiedsrichter Herbert 
Vornehm traf, von dessen Rücken der Ball ins Aus rollte. Den fälligen Einwurf 
vollendete die TGH mit einem schnellen Treffer durch Julian Henning zum 23:17.

Dusan Suchy: “Nichts umgesetzt”

“Nichts von dem, was wir in der Pause besprochen haben, wurde umgesetzt. 
Wir sind immer wieder am starken Heidingsfelder Innenblock gescheitert und 
haben es dem Torwart mit unseren Abschlüssen auch leicht gemacht”, so der 
DjK-Coach. Doch die Heidingsfelder nutzten diese Schwächen und sicherte 
sich trotz widriger Umstände den Erfolg im Derby, nachdem sich beide Lokal-
rivalen im Mittelfeld der Tabellen wiederfinden.

So berichtete Uli Sommerkorn von der Main-Post

»»



BERICHTE

DAMEN: TORFESTIVAL IN ESTENFELD
TSG  ESTENFELD – DJK WALDBÜTTELBRUNN 30:34 (16:16)

Am vergangenen Samstag war die Damenmannschaft der DjK bei der TSG 
Estenfeld zu Gast. Die Waldbüttelbrunnerinnen starteten denkbar schlecht in 
die Partie. Bereits nach wenigen Minuten mussten die DjK-Damen einem 3-Tore 
Rückstand hinterherlaufen, denn es gelang ihnen nicht, die Offensive der  
Estenfelderinnen in den Griff zu bekommen. Trotz der defensiven Ausrichtung 
der Abwehr waren die Lücken zu groß, denn sowohl die nötige Aggressivi-

Egal, mit diesem Problem hatten beide Mannschaften zu kämpfen, doch  
kamen die Hausherren, wohl gewohnheitsbedingt besser zurecht und konn-
ten sich von Beginn an absetzen. Beim Stand von 5:2, nach knapp sieben  
Minuten zückte Spielertrainer Michi Spanheimer die grüne Karte und nor-
dete seine Truppe erstmals lautstark ein. Diese ordentliche Ansage fruchtete, 
und so konnte man in der 11. Minute den Ausgleichstreffer landen und nach  
sechzehn Minuten erstmals die Führung übernehmen.

Leider ließ sich der junge (Heim)Schiedsrichter von den ständigen Be- 
schwerden über die, engagierte Abwehrarbeit der Gäste beeinflussen,  
wodurch diese einige, zweifelhafte Entscheidungen hinnehmen mussten.  
Hierdurch, und auch durch einige technische Fehler machte man den Haus-
herrn wieder stark. In dieser Phase war es der gut aufgelegte Gerald Ganz im 
Tor, der das Unentschieden zur Halbzeitpause rettete.

In der Kabine gab es erneut eine Standpauke an alle Spieler, besonders der 
Rückraum wurde hier angesprochen. Die Kritik nahm sich besonders Top-Tor-
schütze Thomas Zimmer zu Herzen, der in der ersten Halbzeit, aber auch be-
reits im letzten Spiel nicht zu seiner gewohnten Form fand.

Nach dem Wiederanpfiff konnten sich die Gäste schnell einen Fünf-Tore- 
Vorsprung erarbeiten, ehe wieder ein unkonzentriertes Agieren, aber auch  
diskussionwürdige Entscheidungen des Unparteiischen die Großlangheimer  
ins Spiel brachten. In der 49. Minute wäre sogar der erneute Ausgleich möglich  
gewesen. Nach dieser Aktion musste Florian Aut mit seiner dritten Zeitstrafe  
vom Platz, aber auch der Hauptakteur der Gastgeber Claus Bergmann bekam  
zwei Minuten. Danach drehten die Grün-Weißen nochmal richtig auf, und ab  
der 52. Minuten gehörte die “Eiskammer” den Sumpflern. Mit einen 7:0-Lauf  
wurden jetzt die Hausherrn “eiskalt erwischt”. Und so konnte man mit einen  
24:33 seine weiße Weste, trotz temporären Schwierigkeiten behalten.

Daniel Stöhr, Gerald Ganz, Christoph Schmidt, Alexander Schmidt, Florian Aut, 
Daniel Gutbrod (7), Frank Günter, Leo Persidski (4), Simon Schmidt, Michael 
Spanheimer (4), André Geißler (5), Thomas Zimmer (13/5), Marcel Körner

Martin Schwarz

»»



BERICHTE

»»

Fahrschule

Würzburg & 
Höchberg

HOCHSTEIN

freie Fahr t mit

tät als auch die Absprache zwischen den Spielerinnen fehlte völlig, was die  
Gastgeberinnen mit Eins-gegen-Eins-Bewegungen konsequent ausnutzen. 
Obwohl die Damen der DjK im Angriff eine gute Leistung zeigten, konnte der 
Rückstand zunächst nicht aufgeholt werden. Erst kurz vor Ende der ersten 
Halbzeit gelang es den Gästen, durch eine bessere Abwehrleistung Gegen-
tore zu verhindern und in Ballbesitz zu kommen. Diese Ballgewinne konnten 
dann wiederum in erfolgreiche Abschlüsse verwandelt werden, weshalb die  
Mannschaften mit einem Halbzeitstand von 16:16 in die Pause gingen.

Für die zweie Halbzeit hieß das Ziel nun, die Lücken in der eigenen Abwehr 
zu schließen und die Gegnerinnen somit vor eine größere Herausforderung 
zu stellen, was der Mannschaft dann auch besser gelang. Mit einer Mann- 
deckung und einer solider stehenden Abwehrkette der Waldbüttelbrunn- 
erinnen mussten die Gastgeberinnen nun für eigene Treffer deutlich mehr 
Aufwand betreiben. Trotz der besseren Defensivleistung konnten sich die DjK-
Damen nur langsam absetzen, was hauptsächlich auf Unkonzentriertheiten im 
eigenen Angriff bzw. Abschluss zurückzuführen war.

Doch die Führung, die sich die Waldbüttelbrunnerinnen seit Beginn der zwei-
ten Hälfte stetig erarbeitet hatten, gaben sie bis zum Schlusspfiff nicht mehr 
aus der Hand. Somit trennten sich die beiden Mannschaften nach einem  
torreichen Spiel 30:34. Am 23.11. geht es für die Damenmannschaft der DjK 
Waldbüttelbrunn zum nächsten Auswärtsspiel nach Thüngersheim. Anpfiff ist 
dort um 16:30 Uhr..

Reitzenstein, Meyer; Diedrich (1), Seubert (1), Vogel (2), Feiler L. (6), Feiler A. 
(9/5), Karl (4) , Dömling (6), Lohn, Runarsson (1), Wolf (2), Arnold (2)

Katharina Schmitt



Die Waldbüttelbrunner Handballer starten eine wohl beispiellose Initiative:

Mädchen und Jungs im Alter von fünf bis zehn Jahren, also alle Kinder  

die ab 01.01.2010 geboren sind, zahlen für 2020 keinen Mitglieds- und  

Abteilungsbeitrag!

Sie sind natürlich dennoch über den Bayerischen Landessportverband  

(BLSV) sportversichert. Die DjK übernimmt hierzu die Kosten.

Die vom Vorstand beschlossene Jugendinitiative läuft vorerst bis Ende 2020.

UNSERE ZIELE SIND UNTER ANDEREM:

· TEAMGEIST unter Gleichen zu entwickeln,

· Bewegungserfahrungen mit diversen Sportgeräten zu sammeln,

· �Koordinative Fähigkeiten wie Reaktion und Geschicklichkeit zu  
verbessern,

· �Spielregeln zu verstehen und im Sinne von FAIR-PLAY zu 
 akzeptieren, und vor allem Spaß und Freude am Handballspiel  
und am Vereinsleben zu erleben.

Die Umsetzung erfolgt im Training, über Spiele und Übungsformen mit und 

ohne Ball, viel Bewegung bei freiem Spielen und die ganzheitliche Förderung 

der kindgerechten Entwicklung.

Bei den Spielen, die in den Altersgruppen in Turnierform stattfinden, steht der 

Spaß am Spiel, ohne Leistungsdruck im Vordergrund. Der Umgang mit -Sieg 

und Niederlage- gehört, wie das Erlangen mannschaftlicher Geschlossenheit 

zu den weiteren Zielen erfolgreicher Jugendarbeit. 

5 BIS 10 JÄHRIGE NEUMITGLIEDER 
ZAHLEN 2020 KEINEN BEITRAG!



Röntgenstr. 3a Waldbrunn | 09306 / 8858 o. 985330

Weinverkauf:

Mi. u. Fr. 17-19, Sa. 10-13 Uhr und nach Vereinbarung

Häckerwirtschaft:

Herbst: 18.10. – 17.11.2019, Frühjahr: 13.03. – 12.04.2020 
Fr. und Sa. ab 17.00 Uhr, Sonntag ab 15.00 Uhr

Weinbautechniker Günther und Sebastian Schubert bearbeiten ihre Weinberge ausschließlich selbst 
und bauen diese im eigenen Weinkeller mit modernsten technischen Einrichtungen aus.

In der mediterran eingerichteten Häckerwirtschaft wird der Besuch bei leckeren Weinschmankerln und 
Eigen-bauweinen zu einem Erlebnis.

www.die-weinwerkstatt.de | info@die-weinwerkstatt.de

http://www.die-weinwerkstatt.de
mailto:info@die-weinwerkstatt.de




SERVICE TEIL

Lucia Seubert    |    luciaseubert@web.de

Anregungen, Wünsche, Texte, Bilder, etc. für kommende Heimspielmails bitte an oben  
genannte Mail-Adresse schicken.

Redaktionsschluss ist am Mittwoch vor dem Heimspiel um 15.00 Uhr.

BAYERNLIGA-ERGEBNISSE UND TABELLEN IM BAYERNTEXT

Schon am Samstagabend ab ca. 22:00 Uhr sind alle Samstag-Spiele  
der Bayernliga, sowie die aktualisierte Tabelle im Bayerntext auf Text- 
tafel 291 zu ersehen.

DJK WALDBÜTTELBRUNN IM INTERNET

Besuchen Sie unsere Homepage	 djk-waldbuettelbrunn.de

Besuchen Sie unsere Fan-Page 	 djk-waldbuettelbrunn-handball.de

Besuchen Sie uns auf Facebook 	 facebook.com/DjKWaldbuettelbrunn 
	 . . . /djkwaldbuettelbrunn.hauptverein

INTERESSANTE LINKS

www.bliga.info	 Internetseite der Handball-Bayernliga

www.bhv-online.de	 offizielle BHV-Homepage

hbv-handball.liga.nu	 Homepage des Bezirks mit allen 
	 Spielplänen, Ergebnissen und Tabellen

23.11.2019



Ideal für Fan-Gruppen und Familien.  
Das Bayern-Ticket:
schon ab 25 Euro für eine Person.
Eigene Kinder und Enkel unter 15 Jahren fahren gratis mit.
Jetzt am Fahrkartenautomaten 
oder auf bahn.de/bayern-entdecken

Regio Bayern
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25 €7 €7 €
7 €7 €

Ticket gilt auch in:

Der schnellste
Weg zum Korb.

DB_S_207_DBR_Bayern Schiene_Anz_Flight_Bayern_und_Regioticket_InsiderMag_148x210.indd   1 18.04.19   14:10



sparkasse-mainfranken.de

Pause
ist einfach.

Wenn man in aktiven Zeiten 
sein Bestes gibt. Damit Sie 
auch bei Ihren Finanzen das 
größte Potenzial ausschöp-
fen, unterstützen wir Sie.

Sprechen Sie uns einfach 
an.


